
Neues Notdienst-Konzept schickt mobile Patienten in
die Kliniken

Dr. Joachim Pohl zeigt die
neue Nummer für den
ärztlichen Notdienst:
01805/119292. Ab dem 1.
Januar greift ein neues
Notdienst-Konzept.
Wichtigster Punkt: Wer
noch mobil ist, sollte die
neuen Anlauf-Praxen in
den Krankenhäusern
ansteuern. Foto Schekahn

Plön – In der Silvesternacht fällt der Startschuss für die neue Struktur des ärztlichen
Notdienstes im Kreis Plön. Wen es zwickt und drückt, der kann sich in den Anlauf-
Praxen in Preetz, Kiel, Neumünster, Oldenburg und Eutin untersuchen lassen.

Zum Hausbesuch fährt der Doktor nur noch in Ausnahmefällen, wenn der Patient nicht
mobil ist und die Krankheit es gebietet. Der Kreisvorsitzende der Kassenärztlichen
Vereinigung, Dr. Joachim Pohl: "Die Menschen müssen außerhalb der Sprechzeiten in
die Anlauf-Praxen kommen."

Die neuen Einrichtungen sind Krankenhäusern angeschlossen. Die größte Bedeutung für
den Kreis Plön hat dabei die Klinik Preetz. Die Bürger aus den Randbereichen können
aber auch Hilfe bekommen in den Sana-Kliniken Oldenburg (Mühlenkamp 5) und Eutin
(Hospitalstraße 22, der Klinik Dr. Lehmann in Neumünster (Marienstraße 51) und dem
Städtischen Krankenhaus Kiel (Chemnitzstraße 33).

In Preetz ist die Anlaufpraxis mit einem Kassenarzt montags, dienstags, donnerstags von 19 bis 22 Uhr,
mittwochs und freitags von 17 bis 22 Uhr, am Wochenende und feiertags von 10 bis 13 und 17 bis 22 Uhr
besetzt. Außerhalb dieser Zeiten und der normalen Sprechstunden empfängt ein Arzt der Klinik diejenigen
Menschen, die über Unwohlsein oder Schmerzen klagen. Im Notfall können die Bürger dann auch gleich im
Krankenhaus selbst versorgt werden. In Preetz ist die Anlaufpraxis direkt am Eingang hinter der Pförtnerloge
gelegen. Dr. Pohl unterstreicht: Die Anlaufpraxis ist der erste Anlaufpunkt, wenn es um einfache Beschwerden
und nicht um Notfälle geht.

Der Fahrdienst beschränkt sich in Zukunft nur noch auf die schweren Fälle, in denen der Betroffene selbst nicht
zum Krankenhaus kommen kann. Der Patient muss in aller Regel zum Arzt fahren und nicht umgekehrt. Pohl:
"Angesichts der Größe der neuen Bezirke geht es nicht anders." Der ärztliche Notdienst ist zu erreichen unter der
landesweit einheitlichen Rufnummer 01805/119292. Im Einsatz sind die mobilen Hausärzte montags, dienstags,
donnerstags von 19 bis 8 Uhr, mittwochs und freitags von 14 bis 8 Uhr, sonnabends und sonntags von 8 bis 8
Uhr. hjs
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